
Datenschutzerklärung zum Antrag auf Mitgliedschaft im Verein Haus der 
Nachhaltigkeit Gießen e.V.  
 
Als Anbieter dieser Seite sind wir per Gesetz dazu verpflichtet, Dich über Zweck, Umfang, Art der 
Erhebung und Verwendung Deiner personenbezogenen Daten zu informieren. Mit dieser Erklärung 
möchten wir erreichen, dass Du ein gutes Gefühl bei der bei der Weitergabe Deiner Daten an das HdN 

hast. Bei Fragen darfst Du dich jederzeit gerne bei uns melden.  
 

1. Name und die Kontaktdate der Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist der Vorstand des Haus der 

Nachhaltigkeit e.V. vertreten durch York Kautt, Nina Pröpster, Julian Lange, Cornelia Arns, Ines Paulick. 

Du kannst uns telefonisch unter +49 1520 7491866 oder per E-Mail unter info@hdn-giessen.de 

erreichen.  

 

2. Verarbeitung der personenbezogenen Daten, Zweck der Verarbeitung und Speicherdauer 

a) Beitritt zum Verein 

Beim Beitritt zu unserem Verein werden folgende Daten erhoben und gespeichert: 

• Name, Vorname 

• Ggf. Adresse 

• E-Mail-Adresse 

• Bankverbindung 

Die gespeicherten Daten werden verwendet, um Deine Mitgliedschaft im Verein zu verwalten, Dich zu 

kontaktieren und den Mitgliedsbeitrag von Deinem Konto abzubuchen. 

Die Rechtsgrundlage dieser Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Die Daten werden bei Beendigung der Mitgliedschaf gelöscht. 

b) Veröffentlichung der Daten auf der Website 

Auf unserer Website www.hdn-giessen.de veröffentlichen wir bei gegebenem Anlass folgende Daten: 

• Name 

Die Veröffentlichung erfolgt, um den Verein und das Vereinsleben darzustellen. 

Die Rechtsgrundlage dieser Datenvereinbarung ist Ihre Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f ) bzw. für 

sensible Daten Art. 9 Abs. 2. lit. a) DSGVO. 

Die Daten werden bei Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht sowie im Falle eines Widerrufs Ihrer 

Einwilligung. 

 

3. Bestehen eines Rechts auf Auskunft über die Daten, Berichtigung, Löschung oder Einschränkung 

der Verarbeitung oder eines Widerspruchsrechts gegen die Verarbeitung sowie des Rechts auf 

Datenübertragbarkeit 

Jede Person hat das Recht auf Auskunft über die zu seiner Person verarbeiteten Daten, auf 
Berichtigung dieser, auf Löschen dieser und ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung. Zudem 
steht der Person ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung der Daten und gegen die 
Datenübertragbarkeit zu. 



 
 

4. Bestehen eines Widerrufsrechts 

Ist die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung erfolgt, dann steht jeder Person ein Widerrufsrecht 
dieser Einwilligung zu. Durch die Ausübung des Widerrufs entfällt nicht die Rechtmäßigkeit der 
Verarbeitung vor dem Widerruf.  
 

5. Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 

Gem. Art. 77 DSGVO besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde. In Deutschland ist 
diese Stelle der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und Informationsfreiheit. 


